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1 Zur S<ri≤

Die\es Paket enthält die Anpa≠ungen für die S<ri≤ „Breitkopf-Fraktur“, digitalifiert von Dieter Ste≡-

mann. Die S<ri≤, \owie viele weitere S<ri≤en, i≈ für ni<tprofe≠ionelle Zwe>e ko≈enlos verfügbar auf

den Seiten http://www.steffmann.de/ und http://moorstation.org/typoasis/designers/
steffmann/. Zur Vereinfa<ung der In≈allation i≈ (mit freundli<er Genehmigung) die S<ri≤ in die\em
Ar<iv bereits enthalten, \o daß fie ni<t mehr getrennt geladen werden muß.

2 In≈allation

Die\es Paket \e∑t eine (funktionierende) In≈allation der Bafis-Pakete von frakturx, erhältli< unter http:
//www.gaehrken.de/fraktur/, voraus.
Zur In≈allation die\es Pakets mü≠en folgende S<ritte ausgeführt werden:

1. Das ZIP-Ar<iv enthält alle notwendigen Dateien an der korrekten Pofition in einem virtuellen

texmf-Baum. Zur In≈allation rei<t es daher, das Ar<iv in einem lokalen texmf-Baum zu

entpa>en.
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Weight Shape

m (medium) n (upright) Normal

sp (spaced) Ge \p e r r t

tab (tabular fig.) Tabellenzi≡ern

Tabelle 1: Verfügbare S<ri≤\<nitte

Alternativ kann das Ar<iv au< an anderer Stelle entpa>t werden, und die darin enthaltenen Dateien

per Hand in den ent\pre<enden Ordner im texmf-Baum gelegt werden.

2. Bei man<en In≈allation muß na< einer Veränderung im texmf-Baum die Dateidatenbank aktua-

lifiert werden. Hierzu \ei auf die jeder LATEX-In≈allation beiliegenden Informationen verwie\en.

3. Die in dem Ar<iv enthaltene map-Datei „ftbk.map“ muß aktiviert werden. Hierzu \ei wiederum
auf die Informationen der LATEX-In≈allatioin verwie\en.

Unter tetex 2.0 und neuer mü≠en für die S<ritte 2 und 3 die folgenden zwei Befehle ausgeführt werden:

texhash
updmap --enable Map ftbk.map

3 Benu∑ung der S<ri≤

Die Grundlegenden Befehle find in dem Dokument „FrakturxAnleitung“ be\<rieben, was in dem Pa-

ket frakturx enthalten i≈. Die von der Breitkopf-Fraktur verfügbaren S<ri≤\<nitte find in Tabelle 1

angegeben. Die Verwendung ge\<ieht mit den in „FrakturxAnleitung“ be\<riebenen Befehlen, unter

Benu∑ung des Pakets tbrtkpf.
Standardmäßig befi∑t die S<ri≤ Zi≡ern, die unter\<iedli<e Breiten aufwei\en. Dies i≈ für den normalen

Text\a∑ empfehlenswert, kann aber zu Problemen in Tabellen führen, wo die Zi≡ern untereinander aus-

geri<tet \ein \ollten. Für die\en Fall können die Zi≡ern mit glei<er Breite geladen werden, die als S<ri≤≈il

tab vorhanden find. Bei Angabe der Option tabular ≈ehen dann die Befehle \texttab{...} und

{\tabshape ...} zur Verfügung, um die Tabellenzi≡ern zu errei<en. Standardmäßig werden au<

dann Zi≡ern mit unter\<iedli<er Breite verwendet.

Die S<ri≤ befi∑t leider ni<t alle Sonderzei<en. Folgende Zei<en fehlen in allen S<ri≤\<nitten: Þ, þ,
ı. Falls die Zei<en tro∑dem verwendet werden, werden die Zei<en ni<t ge\e∑t, und es erfolgt au< keine

Fehlermeldung.

4 Verfionsge\<i<te

Verfion 1.4 – 1. März 2006

Anpa≠ung an alten texmf-Standard
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Verfion 1.3 – 9. Januar 2006

Änderung auf Bafis-Paket Verfion 1.1: „≠“ in „ß“ im Auslaut

Verfion 1.2 – 30. Dezember 2005

Glei<heitszei<en korrigiert, textcomp-S<ri≤en ergänzt, kleine Kerning-Korrekturen

Verfion 1.1 – 26. Dezember 2005

Vertau\<ung von „<“ und „≠“ behoben, f-Ligaturen korrigiert, neue Metriken für Zi≡ern, Tabellenzi≡ern

ergänzt

Verfion 1.0 – 24. Dezember 2005

Er≈e Verö≡entli<ung
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